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Herzlichen Glückwunsch zum Kauf der ELRO Alarmanlage AP5500. 
Wir möchten, dass Sie diese Anlage schnell und ohne viel Aufwand in Betrieb nehemen und 
installieren können. Daher haben wir diese Kurz-Anleitung entworfen, welche Ihnen hilft, genau dies 
zu erreichen! 
 
Allerdings möchten wir auch, dass Sie alle Vorteile dies Systems kennen und nutzen können, 
weshalb es nötig sein wird, diese Anleitung sorgfältig zu lessen und zu verstehen. 
Bei weitergehenden Fragen zu Installation und/ oder Produktfeatures steht Ihnen auf unserer 
homepage www.elro.eu ebenfalls eine detaillierte Komplettbeschreibung zur Verfügung. 
 
Planen sie zunächst sorgfältig, wie sie welche Räumlichkeiten überwacht haben wollen und stellen Sie 
sicher, dass sie sich ggf. benötigtes weiteres Zubehör wie zusätzliche Tür-Fenster-Kontakte, 
Bewegungsmelder oder eine Außensirene vorab besorgen oder diese zumindest bei der Definition von 
Zonen und Berechtigungen einplanen. Wir empfehlen Bewegungsmelder in den Aufenthaltsräumen des 
Erdgeschosses und Tür-Fenster-Kontakte an allen Türen und an leicht von Außen zugänglichen Fenstern 
sowie Garage, Wintergarten, etc. 
Ein Planungsbeispiel finden Sie auf der folgenden Seiten. 
 
 
Machen Sie sich jetzt mit den Begrifflichkeiten und Features der Alarmanlage vertraut: 
 
MEHREHRE BENUTZER 
Die Alarmanlage erlaubt bis zu 6 Benutzer sowie einen Master. Jeder Benutzer hat sein eigenes Passwort. 
Nur der Master hat Zugriff auf die Programmierfunktionen und kann die Anlage konfigurieren. 
 
ALARMANLAGE SCHARF SCHALTEN 
Die Alarmanlage hat einen “Voll-Scharf” und zwei “Teil-Scharf” Modi, bei denen nur einige der Sensoren im 
Aktivierungsfall Alarm auslösen. Beachten Sie dies bei Ihrer Planung! 

http://www.elro.eu/


Planungsbeispiel: 

 
 
 
 
ZONEN UND ZONENTYPEN 
Die Alarmanlage verfügt über 6 drahtlose sowie 4 verdrahtete Alarmzonen, um unabhängig voneinander 
verschiedene Bereiche zu überwachen. Zusätzlich zum Standard-Einbruchschutz kann jede Zone auch so 
konfiguriert werden, dass sie in einem von vier anderen Modi arbeitet: 

- PANIC/ Sabotage, 24 Stunden Überwachung; Paniktasten / Sabotageschalter 
- 24-Stunden-Schutz, 24-Stunden-Überwachung, für Flächen mit kontinuierlicher Überwachung 
(z.B. Waffenschrank, etc.) 
- Feuer, 24 Stunden Überwachung durch Rauchmelder 
- Test: wenn ein Bewegungsmelder in der Testzone ausgelöst wird, wird das Ereignis zwar im 
Ereignisprotokoll aufgezeichnet, es wird jedoch kein Alarm ausgelöst 

Sie können jede Zone einzeln programmieren und im Alarmfall sehen, welche Zone den Alarm gab! Diese 
Festlegung wird später in der Bedienungsanleitung beschrieben. 
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EIN- UND AUSGANGSVERZÖGERUNG 
Hierdurch kann die Alarmanlage aus dem überwachten Innenbereich scharf geschaltet werden und 
ermöglicht dem Benutzer, die Räume zu verlassen, ohne einen Alarm auszulösen. Die 
Ausgangsverzögerung kann für 10 bis 250 Sekunden eingestellt oder vollständig deaktiviert werden. 
 
AUSGEBLENDETE ZONE 
Eine Zone kann vorübergehend weggelassen werden, wenn die Anlage scharf geschaltet ist. Sobald sie 
das nächste mal unscharf geschaltet wird, werden diese Zonen wieder in den Normalstatus gesetzt. 
 
EREIGNISPROTOKOLL 
Die Alarmzentrale enthält einen Speicher, der die letzten 50 Systemereignisse speichern kann. Dies 
ermöglicht dem Master zu sehen, welcher Benutzer die Anlage scharf oder unscharf geschaltet hat und 
wann eventuelle Alarme aufgetreten sind. 
 
KLINGEL 
Die Klingel-Einstellung ermöglicht einen Hinweis auf eine Auslösung, ohne, dass der volle Alarm auslöst. 
So kann man sich z.B. über das Öffnen einer Tür oder das Betreten eines Raumes durch einen leisen 
Hinweiston aufmerksam machen lassen. 
 
VOICE DIALER 
Wenn der Voice Dialer aktiviert ist und ein Alarm ausgelöst wird, ruft die Anlage automatisch Hilfe an unter 
Verwendung Ihrer aufgezeichneten Alarmansagen an bis zu vier Telefonnummern. Planen Sie, wer und in 
welcher Reihenfolge angerufen werden soll. 
 
DIGITALER DIALER 
Die Anlage kann so konfiguriert werden, dass sie mit einer zentralen Überwachungsstation verbunden wird. 
Erkunden Sie sich über die rechtlichen Rahmenbedingungen im Verwendungsland! 
 
INFO-MELDUNG (LATCH-KEY) 
Die Info-Meldung bei Unscharf Stellung der Alarmanlage nutzt den Voice-Dialer, um eine separat zu 
speichernde Info Nachricht an zugewiesene Telefonnummern per Anruf widerzugeben. 
 
TELEFON-FERNSTEUERUNG 
Es ist möglich, sich über die angeschlossene Telefonleitung in die Anlage einzuwählen, um den 
Systemstatus abzufragen und eine grundlegende Kontrolle über die Anlage zu haben (z. B. zum scharf oder 
unscharf Schalten der Anlage). 
 
SABOTAGESCHUTZ 
Alle Sensoren der Analge (nicht die Fernbedienung) verfügen über einen Sabotageschutz vor unbefugten 
Versuchen, die Sensoren zu stören oder zu entwenden. 
 
STÖRUNGSERKENNUNG 
Um alle Versuche, den von Ihrer Alarmanlage verwendeten Funkkanal illegal zu stören, zu erkennen, 
verfügen die Alarmzentrale und die optionale Solar-Sirene über eine spezielle Störungserkennung. 
 
BATTERIEÜBERWACHUNG 
Zusätzlich zum Batterie-Monitor und Niedrige-Batterie-Anzeigen in jedem Gerät zeigt die Alarmzentrale 
auch einen niedrigen Batteriestatus innerhalb eines PIR Bewegungsmelders oder Tür-Fenster-Kontaktes in 
der Alarmzentrale an. 
 
HAUS CODE 
Um einen unbefugten Versuch zu verhindern, in Ihre Anlage einzugreifen oder sie zu entschärfen, müssen 



Sie die Alarmanlage sowie alle Zubehörteile mit einem individuellen Haus-Code versehen, der möglichst 
NICHT der voreingestellte Fabrik-Code ist. 
 

Erste Schritte 

Betrachten und analysieren Sie ihr Heim, wie ein Einbrecher e stun würde. Welche Eingänge oder Fenster 
würde dieser nutzen? Was ist der Haupteingang? Wollen Sie Ihre Alarmanlage mittels Fernbedienung oder 
an der Zentrale scharf/unscharf schalten? Was müssen sie verhindern und wie? Wollen Sie die Anlage nur 
nutzen, wenn sie fort sind, oder auch (im Teilscharf Modus), wenn sie schlafen? 

Beantworten Sie diese Fragen und planen sie danach die Positionierung von Alarmsensoren und Zentrale. 

       A: Tür-Fenster-Kontakt       B: Bewegungsmelder      C: Bewegungsmelder   E: Fernbedienung                  

D: Tür-Fenster-Kontakt            F: Alarmzentrale 
 
 
 
Teilen Sie Ihr Heim in Zonen ein: 
 
Die Alarmanlage erlaubt neben der Vollscharf-Schaltung auch 2 verschiedene Teilscharf Modi. So können 
Sie beispielsweise wenn Sie daheim sind lediglich die Garage scharf schalten (PARM1), oder aber z.B. über 
Nacht die Garage und das Erdgeschoss, während sie sich im OG frei bewegen können (PARM2). 
Einzelne Sensoren können mit Ein- und/oder Ausgangsverzögerung programmiert werden. Wenn sie also 
die Alarmzentrale zum Scharfschalten nutzen wollen, sollten Sie eine Ein- und Ausgangsverzögerung z.B. 
für den Tür-Fenster-Kontakt an der Eingangstür nutzen. Alle anderen Sensoren können hingegen sofort 
aktiv werden. Die Alarmanlage kann bis zu 6 Zonen unterscheiden, wobei eine Alarmauslösung immer auch 
die Zone identifiziert, in der Alarm ausgelöst wurde.Die Nummer der Zone, in welcher ein Sensor aktiv sein 
soll, wird an den Sensoren selbst eingestellt. Alle Sensoren einer Zone haben dann den gleichen PARM 
und Ein-/Ausgangsverzögerung. 
Sie können 6 Zonen definieren. Sollten Sie nur max. 6 Sensoren nutzen, kann jeder Sensor eine eigene 
Zonennummer erhalten. 
 
 
Planen Sie die einzelnen Sensoren wie in diesem Beispiel gezeigt: 
 
A: Tür-Fenster-Kontakt : Zone Nummer: 01  PARM1:An PARM2: An Exit/Entry Delay: Aus 
B: Bewegungsmelder : Zone Nummer: 02 PARM1:Aus PARM2: An Exit/Entry Delay: Aus 
C: Bewegungsmelder : Zone Nummer: 03 PARM1:Aus PARM2: Aus Exit/Entry Delay: Aus 
D: Tür-Magnet-Kontakt : Zone Nummer: 04  PARM1:Aus PARM2: An Exit/Entry Delay: An 
E: Remote Control : nehmen Sie die Fernbedienung mit, wenn sie zu Bett gehen, so können Sie 
jederzeit die Alarmanlage scharf und unscharf schalten oder einen Panikalarm auslösen. 
F: Alarmzentrale  : diese kann auch versteckt installiert werden, zum Beispiel in der Garderobe oder 
in Bodennähe. 
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Vorbereitung und Installation der Alarmanlage 

Wir empfehlen, die Vorarbeiten an einem Tisch durchzuführen und die Monatge der Komponenten später 
vorzunehmen. Packen Sie allee Teile und Batterien aus und üffnen Sie alle Teile. 
 
Haus Code: 
Alle Komponenten müssen den gleichen Haus Code haben! Außer in der Zentrale finden Sie überall solche 
Schalterblocks; die Zentrale lernt den Code später automatisch: 
 
 
                                         
 
 
Die Alarmzentrale: 
                 LCD Display Feld 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
       Nummernblock        Status LEDs 

 
Schließen Sie die beiden Back-up Batterien an die vorgesehenen Anschlüsse an: Batterie 1 (links): Rote 
Leitung zu +, Blaue zu -, Batterie 2 (rechts): Blaue Leitung zu +, Schwarze zu - . 
Um die Telefonwählfunktionen zu nutzen, muss die Aalarmzentrale ebenfalls mit dem Festnetzanschluss 
per Kabel verbunden werden. Führen Sie das Stromkabel des mitgelieferten Aadpters hinten durch das 
Gehäuse zur Steckdose und schließen sie es an den Strom an. Achten Sie darauf, dass bei der Installation 
und beim Testen auf dem Tisch der Sabotageschalter und der Gehäuserücken frei bleiben. Versetzen sie 
nun die Alarmzentrale in den Programmiermodus, indem sie folgende Tastenkombination eingeben: 

          ‘1 USER SETUP’ wird angezeigt. 
 
 
Fernbedienung: 
Die Fernbedienung wird verwendet, um die Anlage Vollscharf, Teilscharf 1-2 und AUS zu schalten oder den 
Panikalarm auszulösen 

Legen Sie die 3V (CR2032) Batterie ein. 
Überprüfen Sie, ob Sie den 
gewünschten Hauscode in die 
Fernbedienung eingegeben haben, 
genauso wie im Magneten und dem 
Bewegungsmleder. Dann wird der Code 
an die Zentrale angelernt. 

Mit den         und         Tastenbegeben sie sich zum Punkt ‘2. SYSTEM SETUP’. 

Erstellen Sie Ihren eigenen persönlichen Code, indem Sie einige 
Schalter ein- oder ausschalten. Stellen Sie sicher, dass Sie den 
gleichen Code in allen Zubehörteilen verwenden. 
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Drücken Sie        und ‘2-1 Learn House Code’ wird angezeigt. Drücken sie nochmals          damit die 
Zentrale den Haus Code anlernen kann. Dann Drücken sie die         Taste der Fernbedienung. 
 
Testen der Alarmzentrale mit der Fernbedienung: 
Drücken Sie:             um die Anlage in den Test-Mode zu bringen. 
 
‘TEST MODE – WALK TEST’ wird angezeigt. 
Drücken Sie         und der Durchgangstest wird aktiviert. ‘Walk Test Waiting…’ wird angezeigt. Drücken 
Sie die ‘Vollscharf’ Taste der Fernbedienung und die Alarmzentrale piept und zeigt eine Fernbedienung und 
die Art der gedrückten Taste. Verfahren sie ebenso mit anderen Tasten der Fernbedienung. BELASSEN SIE 
DIE ANLAGE IM TEST MODUS! 
 
PIR Bewegungsmelder: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Setzen Sie die 9 Volt Batterie ein. Der PIR benötigt 2-3 Minuten zum warmlaufen. Die LED blinkt, bis der 
Melder bereit ist. Den Haus Code am Schalterblock SW2, Schalter 1 - 8 gleich einstellen, wie in der 
Fernbedienung. Die Schalter 1-3 des Schalterblocks SW3 sind zum Festlegen der Zone, in welcher der 
Melder aktiv sein soll. Siehe hierzu obenstehende Tabelle zum Festlegen der Zonen. Vermerken sie die 
Zonennummer auf dem PIR. 
Für den Durchgangstest – Modus stellen Sie den Schalter 4 von SW3 auf ON. Vergessen Sie nicht, ihn 
später wieder in OFF zu setzen. Testen Sie die PIR im Walk-Test-Modus. Im Normalbetrieb sendet der PIR 
erst nach 2 Minuten ein Signal, im Testmodus allerdings sofort. 
Mit dem Schalter 5 von SW3 kann man die Empfindlichkeit des Melders einstellen: ON=hohe 
Empfindlichkeit, OFF=Niedrige Empfindlichkeit (z.B. wenn es viele Spinnen oder Insekten gibt) 
 
Tür-Fenster-Kontakt: 
Dieser besteht aus 2 Teilen, dem Sensor und dem Magneten. Hierbei sollte der Magnet stets am sich 
bewegenden Part der Tür oder des Fensters montiert werden.  
       

  
Den Tür-Fenster-Kontakt montieren: 
Stellen Sie sicher, dass der Funkkontakt an der angedachten Montagestelle  
Besteht, indem Sie vor der endgültigen Montage einen Test durchführen. 
Dieser wird beim Tür-Magnet Kontakt durch Öffnen des Gerötes und somit  
Auslösen des Sabotagealarms herbeigeführt. 
Entfernen Sie den Batteriehalter und montieren Sie den Sensor, entweder mit dem 
beigelegten Klebeband oder den Schrauben und Dübeln. Setzen Sie den Magneten 
auf den beweglichen Teil der Tür / des Fensters maximal 10 Millimeter vom Sensor 
entfernt. Stellen Sie sicher, dass der Pfeil auf dem Magneten auf die Markierung des 
Sensors zeigt und auf diese ausgerichtet ist. 

 DIP 1 DIP 2 DIP 3 

Zone 1 OFF OFF OFF 

Zone 2 OFF OFF ON 

Zone 3 OFF ON OFF 

Zone 4 OFF ON ON 

Zone 5 ON OFF OFF 

Zone 6 ON OFF ON 

O E
1     2     3     

Die Schalter 1-8 sind wiederum für den Haus 
Code, mit den Schaltern 9-11 wird die Zone 
festgelegt, in der der Magnetkontakt aktiv sein 
soll. Es gilt wiederum obige Tabelle (mit 9-11 
statt 1-3). 



Den PIR Bewegungsmelder montieren: 
Haushaltstiere dürfen sich nicht in einen von einem Bewegungsmelder geschützten Bereich aufhalten, da 
diese Alarme auslösen würden! Montieren Sie den Melder nicht in Richtung eines Fensters mit direkter 
Sonneneinstrahlung. Bewegungsmelder sind nicht für den Einsatz in Wintergärten geeignet. Auch 
Ventilatoren oder die Nähe zu Wärmequellen können den Melder stören. Wenn möglich, montieren sie den 
Melder in der Ecke des Raumes, so dass der logische Pfad eines Eindringlings das Erkennungsmuster 
wie unten dargestellt schneiden würde. Bewegungsmelder reagieren effektiver auf die Bewegung durch 
das Überwachungsfeld, als auf Bewegungen direkt darauf zu. 
 

                                                                                                                             A 
 
 
 
 

                                 weniger empfindlich    sehr empfindlich                                 1=6m, 2=9m,3=12m 
 
Die benötigten Befestigungslöcher sorgfältig in die hintere Abdeckung bohren: (A). Mit der hinteren 
Abdeckung als Schablone markieren Sie die Positionen der Befestigungslöcher an der Wand. Befestigen 
Sie die hintere Abdeckung an der Wand. Der Erfassungsbereich ist bis einstellbar bis 12 Meter; Sie können 
die Platine in 3 Stufen nach oben oder unten bewegen (= 6m, 9m, 12m). Überprüfen Sie erneut, ob Schalter 
4 von SW3 auf OFF steht. Im Testmodus sendet der PIR nach jedem Auslösen ein Signal. Im Normalmodus 
pausiert der Melder zwei Minuten und sendet erst danach beim Auslösen ein Signal, um Batterien zu sparen. 
 
Programmieren der Alarmzentrale: 
Wir empfehlen Ihnen, die Programmierung vor der Montage der Zentrale durchzuführen. Wechseln Sie 
zunächst vom DurchgangsTest Modus zum Programm / Installationsmodus. Drücken Sie  , bis im 
Display: ‘DISARM READY” und die Uhrzeit erscheint. 
Drücken Sie dann           1  2  3  4            (1 2 3 4 ist das Standard Master Passwort), im Display erscheint 
nun “1.USER SETUP”. 
Ändern Sie dann das Master-Passwort! Drücken Sie         : “1-1 USER 1 SETUP” .erscheint. Drücken sie 

 bis: “1-7 MASTER SETUP” erscheint, dann wieder          ,“1 Password 1234” erscheint. Drücken sie 
erneut          , “Enter Password Code” erscheint: Geben sie nun Ihren neuen Master-Code ein und 
bestätigen sie mit          . “1 Password xxxx” erscheint im Display. 
Prüfen sie, ob dies das von Ihnen gewählte Passwort ist. Wenn ok, drücken sie 2x ,es erscheint : “1. 
USER SETUP”, Drücken sie         , es erscheint “1-1 USER 1 SETUP”, Drücken sie erneut         , im Display 
erscheint:”1 Password”. Drücken sie wieder         , es erscheint “Enter Password Code”. Nun geben sie 
für den Benutzer 1 (user 1) das Passwort ein, gefolgt von       , es erscheint das Passwort, welches sie 
eingegeben haben. Überprüfen sie dies nochmals! 
 
Als nächstes werden die einzelnen Zonen angelegt; drücken sie  , bis im Display erscheint: “1 USER 
SETUP”. Drücken sie , bis “3. ZONE SETTING” erscheint. Nun wählen sie: 
Zone Setup (für Zone 1-10; Merke: Zone 7-10 sind verkabelte Zonen und werden i.d.R. nicht genutzt); geben 
Sie die Zonen Nummern ein, die sie den Sensoren zugewiesen haben! Bearbeiten Sie dabei alle Zonen, 
die Sie bei der Inbetriebnahme des Zubehörs vergeben haben! 

 
Name 
 

 

Standard: kein Name Sie können den Zonen Namen geben, z.B. “Garage”’ 
Type Standard: Intruder Sie können auch andere Typen wählen, siehe Seite 1 
Final Exit Standard: OFF Reduziert die Ausgangsverzögerung auf 5s Rest 
Chime Standard: OFF Hier können Sie die Klingel Funktion aktivieren 

 Entry Delay   Zone 1 
Zone 2-10 

 Wenn Sie die Zone zum Ausschalten 
der Anlage durchqueren: Aktivieren! 

Part-Arm 1 Standard: OFF Für Einordnung in Teilscharf 1: ON 

Standard: ON, 30s 
Standard: OFF 



Danach werden Standard Einstellungen pro Zone vorgenommen, Drücken sie hierzu , bis sie im 
Display sehen: “3. ZONE SETTING”, dann bestötigen sie mit . Es erscheint “2. SYSTEM SETTING. 
Wählen Sie “System Setup”: 
 

House Code 01010101 Dies ist ihr Haus Code als Zahlenfolge 
Alarm Time ON, 180s Alarm Ein/ Aus schalten und Dauer festlegen 
Wirefree Siren ON ‘optionale Sirene Ein oder Aus schalten 
RF Jamming Detection OFF Active Suche nach Störsendern Eins / Aus 
Back Light 10s Hintergrundbeleuchtung und Dauer 
Remote Phone Control ON Ermöglicht die externe Kontrolle via Telefon 
Rings to Answer Phone 6 Wie oft soll ein angerufene Nummer klingeln 
Call Abort OFF Anruf-Verzögerung bei Alarm 
Dial method Tone/DTMF Wählmethode 
Dialer Mode Voice Dialer Wechsel zwischen Sprachanruf und digitalem Ausgang 
Time 12:00:00 Aktuelle Uhrzeit 
Date 01/01/03 Aktuelles Datum 

 
Einstellungen des Telefonwählgerätes: 

Drücken sie , und dann  , bis ‘4. VOICE DIALER SETUP’ im Display angezeigt wird. Dann 
drücken sie  . 

Scrollen sie durch das Menu zu ‘4-1 PHONE NUMBERS’ und drücken sie wiederum  . 

Scrollen Sie durch das Menü, bis die gewünschte Telefonnummer (1-4) angezeigt wird. Die aktuelle 
Einstellung jeder Telefonnummer wird ebenfalls angezeigt. Um die Nummer zu ändern, drücken Sie  
Geben sie die neue Telefonnummer ein (max. 32 Zeichen)und drücken sie  um zu speichern. 
Drücken Sie , um eine 3,6 Sekunden Pause in die Wählfrequenz der einzelnen Nummern zu 
hinterlegen. Drücken sie   oder   ,um den Cursor nach links oder rechts zu bewegen. Mit    
löschen sie die aktuelle Ziffer unterhalb des Cursor. Um eine Nummer komplett zu löschen, drücken und 
halten die die Taste  . 

Scrollen Sie durch das Menu zu ‘4-3 RECORD VOICE’ und drücken  . 

Scrollen Sie durch die verfügbaren Menüoptionen, bis der gewünschte Aufnahmetyp angezeigt wird: 
1) Hauptalarmmeldung, (max. 12 Sekunden).  Oder 2) Intruder Alarmmeldung, (zusätzl. 4 Sekunden). 
 

Info Meldung (Latch Key): Falls sie als Mater einen Anruf auslösen möchten, wenn ein anderer User die 
Anlage Ein- oder Aus schaltet, scrollen sie durch das Programmiermenu zu ‘6. LATCH KEY SETUP’ und 

drücken sie . 

 
 
Wir hoffen, dass Ihre Alarmanlage nicht zum Einsatz kommen muss, dass sie aber dennoch zuverlässig 
arbeitet, falls doch etwas passiert. 
Sollten Sie weitergehende Fragen oder Anregungen zu unseren Produkten haben, finden sie auf 
www.elro.eu nicht nur eine ausführliche Bedienungsanleitung, sondern auch unsere Kontaktdaten für 
direkte Kommunikation sowie einige häufige Fragen und Antworten zu technischen Details, 
Kompatiblitäten und Verfügbarkeiten unserer Sicherheitsprodukte! 

Part-Arm 2 Standard: OFF Für Einordnung in Teilscharf 2: ON 
Walk Through Standard: OFF Bei ON löst diese Zone keinen Alarm aus! 

http://www.elro.eu/


 


	weniger empfindlich    sehr empfindlich                                 1=6m, 2=9m,3=12m

